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Vegetationseinheiten
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Innerhalb einer größtenteils entwässerten Senke hat sich auf feuchten degradierten Torfen eine Brennnessel-Sumpfseggen-Hochstaudenflur 
mit Kohlkratzdistel und Wasserdost auf ca. 400 m² erhalten. Der Biotop wird von Ruderalflur umgeben.
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